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Nachrichten aus dem Mieterschutzverein
Aachen

�der Jahreswechsel ist für
vieleMietermit derVersen-

dung von Rechnungen verbun-
den.Auchwir habendie Einzüge
bzw. Rechnungen für die Mit-
gliedsbeiträge versandt.
Leider kommt es bei einigenMit-
gliedern immer wieder zu Miss-
verständnissen dahingehend,
aus welchem Grund Schreibge-
bühren erhoben werden. Wir
möchten darauf hinweisen, dass
bereits seit über 20 Jahren
Schreibgebühren in Höhe von
3 Euro (normales Schreiben),
4,40 Euro (Einwurfeinschrei-
ben), 6,85 Euro (Einschrei-
ben/Rückschein) pro Schreiben
in Ansatz gebracht werden.
Durch die Einnahme der
Schreibgebühren wird gewähr-
leistet, dass der Mitgliedsbeitrag
stabil gehaltenwird.
Einige werden sich daran erin-
nern, dass die letzte Erhöhung
des Mitgliedsbeitrages zum 1. Ja-
nuar 2015 erfolgt ist. Derzeitig
steht eine weitere Beitragserhö-
hung nicht an, da versucht wird,
mit den derzeitigen Mitteln aus-
zukommen. Dies ist jedoch nur
möglich,wennweiter Schreibge-
bühren in Rechnung gestellt
werden.
Wir möchten darauf hinweisen,
dass allein 2017 für den Mieter-
verein Portokosten von über
20.000 Euro angefallen sind.Wir

sind zwar bemüht, weiter Ein-
sparungen durchzuführen be-
ziehungsweise zu versuchen, ob
gegebenenfalls durch Einsatz
von elektronischen Mitteln Geld
gespart werden kann, dies ist je-
doch als langfristige Entwick-
lung anzusehen. Aus betriebs-
wirtschaftlichen Gründen ist die
Erhebung von Schreibgebühren
notwendig, um zu verhindern,
dassderBeitrag innaherZukunft
erhöhtwird.
Wir möchten auch darauf hin-
weisen, dass aufgrund des Soli-
dargrundsatzes bei uns sozial
bedürftige Mitglieder und Stu-
dierende Beitragsermäßigungen
erhalten. Die Gewährung kann
jedoch nur dann erfolgen, wenn
uns rechtzeitig entsprechende
Unterlagen zur Verfügung ge-
stellt werden. Insbesondere für
Studenten ist es sinnvoll, uns re-
gelmäßig und vor Beitragsrech-
nung die Studienbescheinigung
zuzuleiten, damit etwaige Be-
günstigungen auch gewährt
werden können.
In diesem Zusammenhang
möchten wir auch darauf hin-

weisen, dass der Mieterverein
mehr ist als eine Rechtsschutz-
versicherung. In Fachberatun-
gen aller Fragen rund um das
Thema Wohnen leisten wir auf
lokalerEbenewichtigeMieterpo-
litik. Wir erinnern daran, dass
Sie selbst alsMitglieddurchWer-
bung neuer Mitglieder Ihre Bei-
tragszahlung reduzieren kön-
nen. Für jedes neugeworbene
MitgliederhaltenSieeineWerbe-
prämie inHöhe von dreiMonats-
beiträgen.
DerMietervereinAachenhatder-
zeit 11.000 Mitglieder und ist so-

mit der größte Aachener Verein.
Eine mitgliederstarke Organisa-
tion im Interesse der Mieter ist
einGarantdafür, dass Interessen
der Mieter und Mieterinnen in
derÖffentlichkeit deutlichwahr-
genommen und umgesetzt wer-
den können.
In diesem Zusammenhang ver-
wundert, dass einige Mitglieder
aufgrundderZusendungderBei-
tragsrechnung die Kündigung
der Mitgliedschaft aussprechen.
Vor solch voreiligen Schlüssen
könnenwir nur warnen. Dermo-
natliche Mitgliedsbeitrag von
7,50 Euro ist angesichts des er-
heblichen Risikos der Verschär-
fung der Auseinandersetzung
aufdemWohnungsmarkt sicher-
lich als angemessen zu betrach-
ten.

DDeerr  VVoorrssttaanndd

Liebe Mitglieder,
sehr geehrte Damen und Herren,

Mietrechtsberatung in Ihrer Nähe
Nach vorheriger Terminabsprache ist eine persönliche 

Mietrechtsberatung in den Geschäftsstellen des Mieterver-
eins Aachen möglich. Der Verein weist darauf hin, dass eine

Voranmeldung entweder telefonisch unter 
02 41/9 49 79-20, über Fax unter 02 41/9 49 79-15 oder über

die E-Mail-Adresse info@mieterverein-aachen.de 
vorgenommen werden kann. 

� In der Hauptgeschäftsstelle, Talstraße 2, in 
50268 Aachen

� In Alsdorf (Luisenpassage), Otto-Wels-Straße 2 b: 
Jeden Dienstag von 13.00 bis 16.00 Uhr

� In Eschweiler (GTC, alte Polizeikaserne, Raum Nummer 1),
Gartenstraße 38: Jeden Mittwoch von 13.00 bis 16.00 Uhr

� In Geilenkirchen, altes Hauptgebäude des Rathauses 
Zimmer 1: Jeden ersten und dritten Donnerstag von 
9.00 bis 12.00 Uhr

� In Hückelhoven (SPD-Büro), Martin-Luther-Straße 2 a
(Hintereingang): Jeden zweiten und vierten Donnerstag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr

� In Stolberg (AWO-Geschäftsstelle Stolberg), Kupfermeis-
terstraße 6: Jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr

� In Herzogenrath (Stadtverwaltung), Rathausplatz: 
Jeden Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Vortrag für Mieter:

Schimmelpilz – Entstehung und Vermeidung
� Der Vortrag informiert zum einen
über Entstehung, Vermeidung und
Beseitigung von Schimmelpilz;
zum anderen erfahren Mieter, wel-
che Rechte und Pflichten sie im Zu-
sammenhang mit dem Erscheinen
von Schimmelpilz haben.
Donnerstag, 14. März 2019,
18.30 Uhr, Konferenzraum, Aa-
chen Münchener-Platz 7, Aachen
Referentinnen: 
Dipl.-Phys. Pia Anderer, Energie-
beraterin der Verbraucherzentrale

NRW und Rechtsanwältin Insa Leurs, Mieterschutzverein Aachen
Eine Anmeldung ist nicht unbedingt erforderlich, hilft uns aber bei
den Vorbereitungen. 
Anmeldung bei der Energieberatung der VZ: Tel: 0241/46 30 26 10,
E-Mail: aachen.energie@verbraucherzentrale.nrw
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